




die krösbacherin*/ julia krösbacher 1973 10 22

1999 - 2000 stadthaus 38, agentur für werbegrafik und design 
2000 - 2002 headquarter werbeagentur 
2002 - 2002 zimmermann grafik design 
2002 /oktober selbstständig / fraufischer* büro für visuelle kommunikation (werbeagentur)
11/2004 *leo corbinian
01/2008 *marie caecilia
06/2009 *lenz kassian
2012/oktober die krösbacherin* büro für visuelle kommunikation
05/2013 *luis vitus

Vortragstätigkeiten
vortragende an der werbe design akademie innsbruck für corporate design
vortragende bei ibis-acam schwerpunkt werbung
workshops für mädchen beim projekt MUT (mädchen und technik)

Auszug aus den Referenzen 
Ausbildungsverbund Tirol, ATM Abfallwirtschaft Tirol Mitte, Bad Architects Group, Bellutti Planen, Bewusstseinquelle 
Shiatsuzentrum, Brizerhaus/Ramsau, Bildungshaus Kloster Neustift/Südtirol, BMG/München, Buchgarten Buchhandlung/
Salzburg, Bürgermeisterin/Hilde Zach, Cammerlander/Gastronomiebetriebe, Dr. Margit Lechner/Zahnärztin, Eurovideo/
München, Eventteam Mossaik/Heidelinde Reckendorfer, Frau Wolle/Märchenerzählerin, Frauen im Brennpunkt,  frei-
luftdoku/Filmproduktion, Architekt DI Richard Freisinger, Eva Gasser/Physiotherapeutin, Jakobsweg Tirol, IFAP Institut, 
Laufland Tirol, Margot Fischer/Tierkommunikation, Panorama Royal/Bad Häring, pippan Internet/Pfaffenhofen, 
Rotes Kreuz Tirol, SalzburgerLand Tourismus, Schauspielforum Tirol, Schauspielschule Sachers, Solid Sound Productions, 
Soundstation Innsbruck, Sportunion Tirol, Tiroler Firmenlauf, Tourismusverband Wendelstein/D, Sanatorium Ketten-
brücke/Innsbruck, Sigrid Wenter, Stadtmarketing Innsbruck, Wirtschaftskammer Burgenland, Wirtschaftskammer Tirol



präsentation einer neuen gestaltungslinie  gästeservice tirol



präsentation einer neuen gestaltungslinie  gästeservice tirol



präsentation einer neuen gestaltungslinie  profipac Verpackungen

www.profipac.at www.profipac.at



präsentation einer neuen gestaltungslinie  profipac Verpackungen

Folien aus LLDPE Cast, die für die Anwendungen mit automatischen und manuellen Bündel- 
maschinen geeignet sind. 

Maschinenstretchfolie
>	 Für halb- und vollautom. Umwickelmaschinen mit garantiertem Prestretch in Prozent je nach Type

>	 Standardbreite 500 mm, 9 my bis 35 my

>	 Farben: transparent, weiß, schwarz, farbig 

>	 Zusätze wie UV Stabilität für bis zu 12 Monate, vorgereckte Folien sowie mit verschiedenen 	
	 Hafteigenschaften auf der Folieninnenseite bzw. Folienaußenseite sind möglich.

>	 Verschiedene Pre-Stretch je nach Anforderung: Standard, Power, Superpower

>	 Der Prestretch-Prozentsatz bezieht sich auf die Längenzunahme, die einer Breitenreduktion von 	
	 weniger als 10% entspricht. Z. B. Prestretch heißt, dass 1 m Folie mit einer Breite von 0,5 m eine 	
	 Länge von 2 m und eine Breite von gleich oder mehr als 0,45 ergibt. 

Handwickelfolie
Die Handwickelfolien sind für das manuelle Einstretchen von Paletten verwendbar.
	
>	 Standardbreite 450 mm / 500 mm, 9 my bis 28 my erhältlich (Standardstärke 17 my)

>	 Farben: transparent, weiß, schwarz, farbig 

Stretchfolien
Die flexiblen Alleskönner
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PE-Beutel und Säcke
Individuell und praktisch

 
 

 

 

 

Kleinere Beutel für vielseitige Einsatzzwecke wie Sortieren, Lagern oder Kommissionieren, 
robuste und für schweres Füllgut geeignete Säcke, großvolumige Seitenfaltensäcke, Einlege-
säcke sowie Müllsäcke bieten wir nach Maß und in verschiedenen Ausführungsmöglichkeiten 
in allen Folienstärken an. 
Eine individuelle Bedruckung nach Ihren Wünschen ist im Flexodruck bis zu 10 Farben möglich.

Typen
>	 Flachbeutel/Flachsäcke 
	 z. B. Schwergutsäcke 

>	 Seitenfaltenbeutel/Seitenfaltensäcke 
	 z. B. Einlegesäcke für Wannen, Kisten, Kartons

>	 Klappenbeutel 
	 z. B. für Postsendungen und Prospekte mit oder ohne Adhäsionsverschluss

>	 Druckverschlussbeutel 
	 z. B. Verpackung von Kleinteilen einfaches Wiederverschließen durch Druckleiste 

>	 Stiftstapelbeutel 	 	 	 	
	  z. B. Hygieneverpackung (Toilettenpapier)

>	 Vakuumbeutel	  
	 z. B. Siegelrandbeutel für Lebensmittel  (Fleisch, Käse, Wurst etc.)

>	 Ventilsäcke
	 z. B. für Dünger, Chemikalien (auch mit Handgriff)
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bürgermeisterInnenwahlkampf 2012 hall in tirol die grünen

MEHR BEWEGENAM 17. JUNI

Liebe Hallerinnen, liebe Haller,

ich stehe für ein konstruktives Miteinander und 

offene Informationspolitik. Ich will eine Bürger-

meisterin sein, die für die Menschen dieser Stadt 

da ist und nicht über sie hinweg entscheidet. 

Ich will erreichen, dass im bestehenden Gemeinde-

rat gut zusammen gearbeitet wird, und für diese 

Zusammenarbeit werde ich mich als Bürgermeisterin 

einsetzen. Mir ist wichtig, dass alle Parteien in 

Entscheidungsprozesse eingebunden sind, und wir 

miteinander mehr bewegen. 

Mein Ziel ist es, dass Sie, liebe Hallerinnen und 

Haller, gut informiert sind und in allen Belangen 

mitreden und mitentscheiden können.

Miteinander mehr erreichen.

Ihre Barbara Schramm-Skoficz

Weitere Infos auf

GRUENE.aT/BaRBaRa-SCHRaMM-SKOFICZ

       FIND BaRBaRa ON FaCEBOOK

Impressum: Barbara Schramm-Skoficz

Gemeinderätin, Die Grünen Hall, Telefon: 0664/11 33 694

Hall

miteinander

mehr  bewegen



umweltfibel schwaz  atm, schwaz

Service Service

 Seite 5

Unsere Services für Sie ...

Vermeiden und Reparieren statt Wegwerfen

Kaputte Schuhe? In den Abfalleimer damit? – Lieber reparieren statt 
wegwerfen! Der Reparaturführer fi ndet unter www.reparaturfuehrer.at 
für jedes „Gebrechen“ den richtigen Ansprechpartner. 

Noch besser ist es, den Abfallberg von vornherein durch bewusste 
Abfallvermeidung klein zu halten. Beispiele gewünscht?

! Mit Mehrwegwindeln 
(statt Einwegwindeln) spart man 
Abfallgebühren und rund eine 
Tonne (!!!) Abfall pro Kind 
und Wickelperiode ein! 
Die Gemeinde unterstützt alle Eltern von Neugeborenen mit einem 
Gutschein für den Kauf eines Mehrwegwindelpaketes. 

! Vereine aufgepasst! Ein AustriaMehrwegBecher ist widerstandsfähig, 
kratzfest, bruchsicher, umweltfreundlich und 

ersetzt etwa 800 Einwegbecher. 
Mehrwegbecher (bzw. das Geschirrmobil) 
sind für Großveranstaltungen und Vereinsfeiern 
die ideale Alternative zum herkömmlichen 

Trinkglas. In den Kindergärten greift man 
bereits zum bunten Mehrwegbecher und 

verringert so die Abfallmenge. 

 

! Vereine aufgepasst! Ein AustriaMehrwegBecher
kratzfest, bruchsicher, umweltfreundlich und 

ersetzt etwa 800 Einwegbecher. 
Mehrwegbecher (bzw. das Geschirrmobil) 
sind für Großveranstaltungen und Vereinsfeiern 
die ideale Alternative zum herkömmlichen 

Trinkglas. In den Kindergärten greift man 
bereits zum bunten Mehrwegbecher und 

verringert so die Abfallmenge. 
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Trinkglas. In den Kindergärten greift man 
bereits zum bunten Mehrwegbecher und 

verringert so die Abfallmenge. 

Die Gemeinde unterstützt alle Eltern von Neugeborenen mit einem 
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Umweltfibel
der Stadt Schwaz

Service · In
itiativen · Förderungen · Tipps
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die tiroler batterie-sammelbox  atm, schwaz



wertstoffsammeltaschen „die neue lust am sammeln“  atm, schwaz



plakat „littering“  atm, schwaz

Denk‘ dran, Abfall lebt lang!
Remember: litter lasts a long time!
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Umwelt ist kein Aschenbecher!
The Environment isn’t an Ashtray!

... braucht ein weggeworfener Zigarettenstummel um zu verrotten.
Helfen Sie mit unsere Umwelt lebenswert zu erhalten – richtig entsorgen statt wegwerfen!
... braucht ein weggeworfener Zigarettenstummel um zu verrotten.

... is the time it takes for a discarded cigarette butt to decompose. Help keep our environment pleasant to live in – bin your butts!



Neugestaltung der Thauer Dorf-Zeitung „Der Schlossbichler“  

Editorial

Da Schlossbichler moant:

„Wenn die Rumer iatz jå sågn, 

dånn war‘s fia die Anrainer am Auweg 

a schians Weihnachtsgschenk!“

Rückschlag und 
eine neue Chance! 
Wie viele Firmenchefs bekom-
me auch ich zurzeit neben den 
üblichen Rechnungen zahlreiche 
Weihnachtsgrüße und gute Wün-
sche fürs kommende Jahr. 
Eine ganz besondere Karte von 
einer Thaurer Firma war dabei: 
In der Einleitung hieß es „Jeder 
Rückschlag eröffnet eine neue 
Chance!“ Das hat mich zum 
Nachdenken bewegt. Jener Chef 
fand nämlich den  Mut, öffentlich 
seinen Kunden mitzuteilen, dass 
2011 für ihn ein „stürmisches 
Jahr voller Neid und Missgunst“ 
war. Ich fand mich ertappt! Ist es 
nicht so, dass wir immer nur gut 
da stehen wollen (müssen)?
Gerade zu Weinachten erleben 
wir täglich solche Oberflächlich-
keiten. Massenmails statt Hände-
druck! Werbewirksame Charity-
Veranstaltungen und nur wenig 
echtes Mitgefühl! Das kommende 
Jahr wird gewiß nicht leichter. 
Wir brauchen mutige und enga-
gierte ThaurerInnen, die nicht 
wegschauen sonden tatkräftig an-
packen. (Siehe dazu den Artikel 
zum Sozialverein.) 
Leserbriefe und Meinungen sind 
uns wichtig und immer willkom-
men. Wir leben in einem schönen 
Dorf. Lasst uns dieses Dorf auch 
künftig mit Werten wie Mitgefühl 
und Offenheit gestalten. 
In diesem Sinne frohe Festtage 
und  „oamol kurz  oa vum Gas!“

Hannes Giner

Inhalt im Dezember 2011

Anna Brunners Kinderseite Seite 12
Weihnachten liegt in der Luft.
Die Kinder warten schon gespannt.

Kommt die Anbindung Rum? Seite 14
Am Thaurer Auweg keimt die Hoffnung

HerzlichWillkommen! Kindern eine Chance

Impressum:

Medieninhaber & Herausgeber: Hannes Giner, Redaktionsleitung: Josef Bertsch, Redaktionsteam: Harald Egger, Gilbert Rosenkranz, Elmar Fiechter-Alber, Jane Kathrein, Reiner Bachor
Blattlinie: Berichterstattung über das Thaurer Dorfgeschehen, Erscheinungszeitraum: vierteljährlich, Abo: Inland 10,-/Ausland € 12,-
Bankverbindung: Raiffeisenbank Thaur, Kto-Nr. 22 8 48, BLZ.: 36337, Anschrift der Redaktion: Der Schlossbichler, Dorfplatz 4, 6065 Thaur, Mail an :chronos.thaur@gmail.com
Verlagspostamt: 6060 Hall in Tirol, Konzept & Gestaltung: fraufischer* büro für visuelle kommunikation, Thaur, fraufischer.com, Druck: Pinxit Druckerei GmbH, 6067 Absam, www.pinxit.at, 
Fotos: Titelfoto ©Manfred Schiffthaler

„Ist da jemand?“ Seite 04
Vom Dunkel ins Licht

„Dass no viel plattld werd!“ Seite 08
Lisi Pflanzner vom Trachtenverein 
im Gespräch mit dem Schlossbichler

Wallfahrt nach Georgenberg Seite 11
Eine alte Verbindung neu belebt

Spendenfluss für den Sozialverein Seite 06
Der November war ein guter Monat 
für soziale Anliegen in Thaur

Ein Herz für Afrika
Seit zwei Jahren unterrichtet die Absamerin Inge Strasser an der Volksschule Thaur.

Wir wünschen Ihnen schöne Weihnachtstage 
und ein gutes neues Jahr! 

Ihr Josko Partner:

Tischlerei Garzaner
Krippstr. 27
6067 Absam
Fon: 05223.571 20

Ganz schön stille nacht

X-MAS_196x66_071111.indd   1 07.11.2011   11:27:32 Uhr

Leben & Tradition in Thaur Leben & Tradition in ThaurSeite 02 der Schlossbichler der Schlossbichler Seite 03 

Die Mutter eines erwachsenen Sohnes ist gelernte Schnei-
derin und hat im zweiten Bildungsweg die Pädagogische 
Hochschule absolviert. Zurzeit ist sie die Klassenlehrerin der 
Klasse 4b an unserer Volksschule. Der Gedanke, sich in der  
Entwicklungshilfe zu betätigen, begleitete sie schon länger 
und so stieß sie durch Zufall heuer auf den Verein „Kindern 
eine Chance“. 
Die 2008 gegründete Organisation finanziert und betreut 
Projekte in Uganda (Ostafrika), die Waisenkindern eine 
Schulbildung ermöglicht. In den vereinseigenen Werkstät-
ten wird grundlegendes Wissen in Berufen wie Tischler 
oder Schneider vermittelt. 80% der Bevölkerung Ugandas 
lebt von der Landwirtschaft. Um die Ernährungssituation 
und langfristig die Lebenssituation zu verbessern, wird den 
Kindern und Jugendlichen im Lehrbauernhof, praxisnahes 
und eigenständiges Arbeiten gelehrt. Inge Strasser hatte im 
heurigen Sommer die Möglichkeit, in einer Schule des Ver-
eins „Kindern eine Chance“ in Uganda mitzuhelfen. 
Ausgerüstet mit den Erfahrungen aus ihrem früheren Beruf 
als Kleidermachermeisterin unterrichtete sie die Waisen-
kinder in der Schneiderei an der St. Mary ś School in Zigoti.

Im Alten Gericht präsentierte Inge Strasser Ende November 
ca. 70 interessierten Zuhörern Eindrücke ihrer Reise und 

lieferte Einblicke in die Lebensumstände der Bevölkerung 
in Uganda. Um die gewonnen Erlebnisse auch den Schüle-
rinnen und Schülern der Volkschule Thaur weiterzugeben, 
hat sie sich gemeinsam mit der Klassenlehrerin der 2b Frau 
Isabella Kindler entschieden, sich mit Afrika intensiv zu be-
schäftigen. 
Die beiden starteten ein fächerübergreifendes Projekt, bei 
dem sich die Kinder im Unterricht mit dem geheimnisvol-
len, schwarzen Kontinent auseinandersetzten. Die Schüle-
rinnen und Schüler lernten fremde Kulturen und Lebens-
formen, verschiedene Tierarten, afrikanische Geschichten 
uvm. kennen. Zu Gunsten des Vereins „Kindern eine Chan-
ce“ bastelten sie Trommeln, Regenmacher, Rasseln, Bilder, 
Teelichter, Steine und verkauften diese im Rahmen eines 
Bazars beim Elternsprechtag am 24. November 2011. Der 
Verkaufserlös von 1430,- € konnte dem Tiroler Verein ge-
spendet werden. Darüber hinaus übernahmen die Kinder 
der Klassen 2b und 4b eine Patenschaft für ugandische 
Waisenkinder (Gilazio und Rosette). Dieses sehr bewegen-
de Thema begleitet die Schülerinnen und Schüler noch über 
das ganze Schuljahr.                                     Andrea & Harald Egger

Nähere Informationen rund um den Verein „Kindern eine 
Chance“ unter www.kinderneinechance.at

Thaurer Kulturherbst 2012

Little Flower  Benefizveranstaltung im Alten Gericht

Lorenz Niedermair  Ehrenzeichen für einen Vintler

Mei schianstes Platzl  Wo Thaur am schönsten ist

Nr. 34/8. Jahrgang · Oktober 2012



corporate design und kampagne  buchhandlung buchgarten, Laufen, D

Buchhandlung Mag. Barbara Fischer · Römerweg 3 · 5110 Oberndorf · Telefon 06272/20632 · office@buchgarten.at · www.buchgarten.at
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Buchhandlung Mag. Barbara Fischer · Römerweg 3 · 5110 Oberndorf · Telefon 06272/20632 · office@buchgarten.at · www.buchgarten.at
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corporate design  „heilraum bewusstsein“, fulpmes

Raum für bewusstes sein.

Christine Maria Muigg
Ebnersteig 33, Medraz · 6166 Fulpmes  · Telefon 05225/635 35 · Mobil 0664 452 48 44

willkommen@heilraum-bewusstsein.at · heilraum-bewusstsein.at



corporate design und kampagne cb energie, trins

Solarenergie.

alternative energiekonzepte
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Warmwasseraufbereitung.

alternative energiekonzepte
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Wärmepumpen.

alternative energiekonzepte
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alternative energiekonzepte
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filmplakat und postkarte „1810–für eine Handvoll Kaspressknödl“ 



inserat „advent“  innshop innsbruck

Amraserstraße 6, Innsbruck
fon. 0676/844 11 8200

ann@ inn-shop.com
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Scandinavian Design-Shop

Ann Egger‘s InnShop 
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. . . jeden Tag eine Geschenkidee!



schriftzug, postkarte und visitenkarte innsstyle – ann egger innsbruck



geh‘ ruhig, MaMi ...

postkarte kinderpark „geh‘ ruhig, mami“ stadtmarketing innsbruck



cd und folder margot fischer „mit tieren reden“

Ich arbeite unterstützend mit folgenden Methoden:

	 Divine Healing®

	 Spagyrik

	 Aura Soma

	 Bachblüten

	 Spenglersan Kolloide

	 Schüßler Salze

Über mich

Ausbildung zur Tierkommunikatorin und Tiertherapeutin 

in Deutschland bei Nicole Schöfmann

Divine Healing®

Master Teacher Magnified Healing

Pranic Healing

Zahlreiche internationale Seminare (zb. USA - Indianischer Pfad uvm.)

Kontakt

Mag. Margot Fischer
Sanfte Methoden zur Tiergesundheit

Lärchenwiese 52, A-6212 Maurach
Telefon +43/(0)650/92 58 339

pfote@margot-fischer.at
www.margot-fischer.at

„Komm, sprechen wir miteinander aus dem Herzen ...“



corporate design und gestaltung mk ball 2008

Abendkleidung erwünscht

Einlass 20.00 Uhr / Eröffnung 20:30 

Preis EUR 7,–



cd agrargemeinschaft ellbögen



mit der  Entscheidung des VfGH  in der Ange-
legenheit „Agrargemeinschaft Mieders“ kommt 
es tirolweit zu einer Neubewertung der recht-
lichen Situation zwischen den Gemeinden und 
Agrargemeinschaften. Laut Urteil verbleiben 
den Mitgliedern der Agrargemeinschaften 
weiterhin die Erträgnisse aus der Wald- und 
Weidenutzung, die Erträgnisse aus dem 
Substanzwert wurden jedoch den Gemeinden 
zugesprochen. Zugleich bleiben die Agrar-
gemeinschaften nach wie vor grundbücherliche 
Eigentümer. Damit ist leider eine rechtlich 
unbefriedigende Situation entstanden.

Die nun begonnene Umsetzung dieses Urteils in 
Tirol  hat deshalb bereits mehrfach zu Zerwürf-
nissen zwischen Gemeinden und Agrargemein-
schaften geführt. Eine Entwicklung, die wir in 
Ellbögen keinesfalls anstreben, zumal gerade in 
den letzten Jahren sehr viele gemeinsame 
Projekte in guter Zusammenarbeit abgewickelt 
werden konnten. 

Es ist für die Agrargemeinschaft klar, dass die 
Entscheidung des VfGH als Gerichtsbarkeit 
letzter Instanz zu akzeptieren ist. Daher wissen 
wir, dass es für die Agrargemeinschaft in 
Zukunft in mehreren Bereichen zu gravierenden 
Änderungen kommen wird. 

Grundverkäufe durch die Agrargemeinschaft 
können hinkünftig nur mehr in Absprache mit 
der Gemeinde durchgeführt werden und diese 
Verkaufserlöse stellen Einnahmen aus dem 
Substanzwert dar. 

Weiters dürfen keine Ausschüttungen an Mit-
glieder über das Ausmaß der Erträgnisse aus 
der Wald- und Weidenutzung stattfinden. 
Auch beim gemeindeeigenen E-Werk Viggarbach 
sehen wir die Voraussetzungen für die seinerzeit 
vereinbarte prozentuelle Beteiligung der 
Agrargemeinschaft an den Erlösen des Strom-
verkaufes aufgrund dieses Urteils als nicht 
mehr gegeben an und bedarf es einer Neu-
bewertung der Situation. 

Beim „Jagdpacht“ gehen wir davon aus, 
dass es tirolweit zu einer einheitlichen 
Regelung kommen wird. Es ist daher sinnvoll, 
diese Entscheidung abzuwarten.

Bei der Bewirtschaftung von Wald und Weide 
sind keine Änderungen aus dem VfGH-Urteil 
abzuleiten. Auch hinsichtlich der Erhaltung und 
Benützung von Forstwegen gelten die bisherigen 
Usancen. 

Beim Kraftwerk Falkesanerbach wurde von 
den Gemeinden Ellbögen und Pfons sowie 
der Agrargemeinschaft Ellbögen eine eigene 
Kraftwerksgesellschaft gegründet. An dieser 
Gesellschaft ist die Agrargemeinschaft mittels 
einstimmiger Beschlüsse beider Gemeinden 
mit 7% beteiligt. Diese Beteiligung umfasst 
sowohl sämtliche Kosten der Errichtung des 
Betriebes als auch die Risken eines eventuellen 
Verlustes. Dürfen künftige Erlöse aus dieser 
Kraftwerksbeteiligung dann nicht der Agrar 
zufließen? Diese stellen wohl keine Einnahmen 
aus dem Substanzwert (Grund und Boden) dar, 
sondern basieren auf dieser privatrechtlichen 
Beteiligung.   

Darüber hinaus wird bei manchen Fragen die 
landesweite Entwicklung abzuwarten sein, 
die Durchführung des laufenden Geschäfts-
betriebes muss jedoch gewährleistet bleiben.
Zum Abschluss noch folgende Gedanken:
Wir möchten uns von den Vorgangsweisen 
einiger weniger Tiroler Agrargemeinschaften 
distanzieren, die das Maß der Dinge über-
schritten haben. Wir dürfen festhalten, 
dass für die Bewertung der Situation in jeder 
Gemeinde eine andere Ausgangslage vorliegt. 

Die Agrargemeinschaft Ellbögen wurde vor 
fünfzig Jahren auf der Basis des Tiroler Flur-
verfassungsgesetzes mittels einstimmiger 
Beschlüsse aller maßgeblichen Gremien 
gegründet. Viele der heutigen Mitglieder waren 
zum Zeitpunkt der Gründung noch überhaupt 
nicht Hofbesitzer bzw. Mitglieder. Sie haben 
diese Mitgliedschaft erst bei der Übertragung 
des elterlichen Hofes in gutem Wissen und 
Gewissen erworben und dafür auch alle 
Verpflichtungen erfüllt.

Im Rahmen der wirtschaftlichen Tätigkeit der 
Agrargemeinschaft Ellbögen wurden viele 
Maßnahmen getroffen, die auch dem Wohle 
der gesamten Gemeindebevölkerung dienen, 
wie z.B. der Ausbau und die Erhaltung des 
Forstwegenetzes, aktive Waldpflege, Auf-
forstung von Lawinenstrichen, Aufarbeitung 
von Schadholz und Windwürfen etc. 
Für Baumaßnahmen der Gemeinde wurde der 
Grund von der Agrargemeinschaft der Gemeinde 
immer unentgeltlich zur Verfügung gestellt 
(Parkplätze, Wasserversorgung, Hauszufahrten 
usw.). Auch für die Errichtung der gemeindeei-
genen E-Werke war der Bestand der Forstwege 
von nicht unwesentlicher Bedeutung. 
Den örtlichen Vereinen und Körperschaften hat 
die Agrargemeinschaft regelmäßig Sach- bzw. 
Geldspenden zukommen lassen.

Von den Mitgliedern der Agrar wurden seit 
Bestand ca. 70.000 Stunden an unentgeltli-
chen Schichtenleistungen erbracht. 
Zu dem berechtigten Argument, dafür den 
Holzbezug zu erhalten, dürfen wir auf das in 
der Broschüre angeführte Rechenbeispiel 
verweisen. Darüber hinaus wird der Bezug von 

Brennholz seit vielen Jahren allen Gemeinde-
bürgerInnen zum gleichen Preis ermöglicht. 
Nach derzeitigem Wissensstand ist das Urteil 
des VfgH auch für die Agrargemeinschaft 
Ellbögen anzuwenden (Gemeindegutsagrar-
gemeinschaft). Bei der Umsetzung dieses VfgH-
Urteils wird die Agrargemeinschaft Ellbögen um 
eine saubere Aufarbeitung sehr bemüht sein. 
Folgendes sollte dabei aber nicht vergessen 
werden: Wenn auch weiterhin die Pflege des 
Schutzwaldes, die Instandhaltung von Baulich-
keiten, die Bereitstellung von Brennholz, 
die Erhaltung des Wegenetzes und vieles mehr 
durch die Agrargemeinschaft erfolgen sollen, 
braucht sie dazu entsprechende wirtschaftliche 
Rahmenbedingungen. Andernfalls kann sie 
diesen Aufgaben nicht nachkommen und diese 
Tätigkeiten müssten von der Gemeinde wahrge-
nommen werden. Mit der Frage, ob dies für die 
Gemeindebürger von Vorteil ist, schließen wir 
unsere Zeilen und ersuchen unsere Leser um 
eine objektive Betrachtung der komplexen 
Materie „Agrargemeinschaften“. Danke. 
Der Ausschuss der Agrargemeinschaft Ellbögen

Liebe Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger von Ellbögen,

Aufforstung und Waldpflege

Jährlich werden ca. 10.000 
Forstpflanzen gesetzt. 

Diese Tätigkeit wird vorwiegend 
im Rahmen der von den 

Mitgliedern zu leistenden 
Robotschichten vorgenommen. 

Weiters wird jährlich eine Fläche 
von ca. 5 Hektar der 

Dickungspflege unterzogen. 

Diese Maßnahmen sind 
notwendig, damit der Wald 

„gesund“ nachwachsen kann. 

Forstwege
   
Das Netz an Forstwegen beträgt 
ca. 34 Kilometer. Für die Instand-
haltung dieser Wege werden von 
der Agrargemeinschaft jährlich 
über € 20.000,– aufgewendet.  

Für eine zeitgemäße 
Waldbewirtschaft ist dieses 
Wegenetz unerlässlich. 

Hackschnitzellager

Für die optimale Verwertung 
des jährlich anfallenden 
Brennholzes wurde von der 
Gemeinde und Agrargemein-
schaft das Gemeinschaftsprojekt 
„Hackschnitzelverwertung“ 
umgesetzt. In St. Peter wurde 
von der “IKB“ eine Hackschnit-
zelheizungsanlage für die 
Gemeindeobjekte errichtet. 
Die Belieferung der Anlage mit 
Hackschnitzeln erfolgt durch 
die Agrar zu den jeweiligen
Marktpreisen.   

Um den Lieferverpflichtungen 
jederzeit nachkommen zu 
können, wurde von der Agrar
2008 ein entsprechendes Lager 
gebaut (Errichtungskosten ca. 
€ 100.000,–). Damit ist es nicht 
notwendig, in St. Peter große 
Lagerkapazitäten zu errichten, 
weil aufgrund der geringen 
Entfernung die Lieferung 
jederzeit möglich ist. 
Für die Agrargemeinschaft 
ergibt sich durch diese 
Partnerschaft eine sichere 
Absatzmöglichkeit 
für Brennholz.   
 
Das Projekt Hackschnitzellager 
ist ein Beispiel, wie Gemeinde 
und Agrargemeinschaft 
sinnvoll kooperieren können. 

Holzschlägerung
  

Jährlich werden im Waldgebiet 
der Agrar Ellbögen ca. 2.800 fm 
Holz geschlägert. Ungefähr 40% 

der Waldflächen befinden sich 
im Schutzwald und erfordern 

daher eine besondere Sorgfalt 
bei der Waldbewirtschaftung.
Die Bringung in diesen Lagen

ist oftmals nur durch
Seilbahnen möglich. 

Die Organisation von 
Schlägerung, Bringung und 

Verkauf wird vom Ausschuss
der Agrargemeinschaft 

gemeinsam mit dem 
Waldaufseher abgewickelt. 
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Was verdient ein Mitglied an der 

Agrargemeinschaft im Jahr: 
€

 

 

Erlös aus Holzbezugsrecht 
550

Bewertung der Schichtenleistungen -180

Aufwand für Bearbeitung

Durchforstungsholz 
-180

Erlös aus Brennholz Durchforstung 
60

Durchschnittlicher Gesamterlös 

aus Mitgliedschaft im Jahr 
240

Moserberglweg

 
Die Gesamtkosten für die 

Errichtung des Weges belaufen 

sich auf ca. € 190.000,–.

Abzüglich der voraussichtlichen 

Förderung in Höhe von 

€ 85.000,– verbleiben für die 

Agrargemeinschaft noch Kosten 

in Höhe von über € 100.000,–. 

Ein Projekt, das sich wirtschaft-

lich sicherlich nicht rechnet. 

Hier stehen der Schutz der Ge-

meindebürger und die Zufahrts-

möglichkeit für die Feuerwehr 

bei Einsätzen im Vordergrund. 

Aus diesem Grund wurde 

dieses Projekt von der Agrar-

gemeinschaft umgesezt.

Abtretung von Grundfl ächen 

für die Gemeinde

Seit Bestand der Agrargemein-

schaft wurden Grundstücks-

fl ächen, die die Gemeinde

für Infrastrukturmaßnahmen im 

öffentlichen Interesse benötigte, 

immer kostenlos abgetreten.
 

Beispiele: Parkplatz „Binter“, 

Zufahrten zu Wohnobjekten, 

Wasserversorung usw.

Ochsenalm

Für die Neuerrichtung der 

„Profeglalm“ wurden von der 

Agrargemeinschaft Ausgaben

über € 200.000,– getätigt.

Darüber hinaus haben sich 

beinahe alle Mitglieder noch 

zusätzlich mit ihren 

Robotschichtenleistungen 

eingebracht. Dieses Gebäude ist 

die Voraussetzung, damit die 

Alm von Hirten ordentlich 

bewirtschaftet werden kann.

Die neue Ochsenalm ist auch 

ein beliebtes Ausfl ugsziel für 

Wanderer und Radfahrer.

folder agrargemeinschaft ellbögen
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corporate design  annaheim mühlbachl

zum Besichtigungstag

Samstag, 8. 9. 2007, ab 13 Uhr
Einladung



corporate design und kampagne  henry dunant patenlauf, innsbruck
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dann schaut sie ganz genau, was die Mama so alles in den Einkaufswagen gibt. Sie passt 
auf, dass ihre Mutter keinen Alkohol kauft, denn sie weiß: das macht Mama krank. Leonies 
Mutter leidet schon seit Jahren an Depressionen und Alkoholismus. Gesprochen wurde 
darüber aber zu Hause nie. Die kleine Leonie bekommt seit einigen Monaten Unterstützung 
im Projekt Taka Tuka der Caritas Tirol. Mit einem Psychologen – sie sagt immer er ist ihr 
Freund - kann sie über die Probleme in der Familie sprechen. Sie weiß nun, dass ihre Mutter 
krank ist. Sie weiß aber auch, dass es Möglichkeiten der Heilung gibt. Durch Gespräche, 
Rollenspiele oder Maltherapie lernen die im Projekt Taka Tuka von der Caritas begleiteten 
Kinder ihren Gefühlen Ausdruck zu verleihen. Sie können traumatische Erfahrungen auf-
arbeiten und Ängste abbauen. 

Bei Taka Tuka setzt auf man auch auf Prävention. Werden Kinder, deren Eltern psychisch 
krank sind oder mit einer Suchterkrankung zu kämpfen haben, nicht entsprechend begleitet, 
dann steigt das Risiko, dass sie selbst seelische Leiden aufbauen und irgendwann sozial auf-
fällig werden. Neben der psychologischen Betreuung werden die Kinder von einem Caritas-
Team auch in ihrer Freizeit begleitet. Da sie durch die Familienverhältnisse oft sehr isoliert 
sind, werden sie in soziale Netzwerke, wo sie Kontakt zu Gleichaltrigen haben, integriert. 

Taka Tuka ist eine von vielen Einrichtungen der Caritas der Diözese Innsbruck, welche 
Kinder und Eltern in Notsituationen begleitet. Leonie ist kein Einzelschicksal. Viele Tiroler 
Kinder leiden unter den körperlichen, seelischen oder wirtschaftlichen Problemen ihrer 
Eltern. Sie benötigen dringend deine und Ihre Hilfe!

WENN DIE 8JÄHRIGE LEONIE 
MIT IHRER MUTTER EINKAUFEN GEHT ...

SEITE 10

CARITAS
„TAKA TUKA“
HILFE FÜR KINDER IN LEBENSKRISEN

HENRY DUNANT PATENLAUF 2008

HELFEN SIE MIT, DIE LEBENSQUALITÄT VON NOT LEIDENDEN MENSCHEN ZU VERBESSERN.



muttertagskärtchen  stadtmarketing, innsbruck

Innsbruck Marketing, die Stadtgärtner 

und die Altstdtgastronomen wünschen 

Innsbruck Marketing und 
die Stadtgärtner wünschen einen    



*I love shopping!

*Alles Chefsache!

direct mailing h&p it consulting, innsbruck



Elliptische Bewegung

Susanne Musterfrau
Musterstraße 25 
1234 Musterhausen

Kursangebot
10. Dezember 2008

Liebe Frau Musterfrau,
Lorper sum alit, quipsusto od tat, quipit, sed modio odoloreros nim ipit dolor se 
do consendre con veliquat, vent nismod mod te dolorper sisi te feu faccum volorer 
inibh euis niate tio commy nummodo oreet, qui ent ut illa facidunt nim in vero et 
luptat. Ut velenit do consend erostrud ex ea feugueriusci tat inim nos nonsed tat, 
venim incin velit lobore te erit iure velis adit ad et luptat wisi et, consed magna 
feuis dunt ullandip erostrud dolobor si. 
Duisim dit am aut nis nibh enit et vercipsum nullam dolor irit lamet alis num ea.
cumsan vero ex ercipit in ut ent praestrud tating euis nonsectem nostio odit ipisit 
aut utatisit ent velent praestrud exer summy nostrud erostie magnim ipis dio od 
tate delestin henim vullam, volor sustrud magna facincipit venim augue magna alit 
wisis nim ipis nonsequipsum volore enit, vel ip exerius iliquisi ea feu facidunt ut 
dolor sit loreet alit laor se eu feum nos nonsequis am dolorper inismod doloborem 
vel ut aut adipisl ilit iril ullamet nulla consequ psuscin velit utatet la.

Leben ist Bewegung.
Mit freundlichen Grüßen,
Eva Gasser

musterstraße 12
1234 musterort

telefon 0650/39 83 000

willkommen@eva-gasser.at
www.eva-gasser.at

musterstraße 12
1234 musterort

telefon 0650/39 83 000

willkommen@eva-gasser.at
www.eva-gasser.at

Leben ist Bewegung.
Mit freundlichen Grüßen,
Eva Gasser

eva gasser
dipl.  physiotherapeutin

cd eva gasser physiotherapeutin maurach a. achensee

musterstraße 12
1234 musterort

telefon 0650/39 83 000

willkommen@eva-gasser.at
www.eva-gasser.at



Herzlich Willkommen!
Auf diesen Seiten möchte ich Ihnen meine Praxis für Physiothe-
rapie vorstellen. Für Ihre ganz persönlichen Fragen und Anliegen 
stehe ich Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung!

Ihre Eva Gasser

Mein Angebot

Eine Therapie kann unter anderem hilfreich sein, bei

>	 der Rehabilitation nach Unfällen (Verletzungen, Operationen,...)
>	 akuten und chronischen Problemen im Bereich der Wirbelsäule 	
	 und des Bewegungsapparates
>	 Atemproblemen
>	 Kopfschmerzen und Migräne
>	 Inkontinenz
>	 Skoliose, Haltungsproblemen
>	 Zähneknirschen und Kiefergelenksproblemen    
>	 und vielen weiteren gesundheitlichen Problemen

Für Fragen wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an mich. 
Ich freue mich auf Ihren Anruf.
Gerne mache ich auch Hausbesuche.

Osteopathie

Die Osteopathie ist eine ganzheitliche Naturmedizin, die schon 
über 130 Jahre erfolgreich praktiziert wird. Sie evaluiert und 
behandelt die Ursache und nicht die Symptome des/der 
Patient/in. Der/die Osteopath/in arbeitet als „Ingenieur“ 
des menschlichen Körpers, der den/die Patient/in in seiner/ihrer 
Ganzheit als Funktionseinheit in all seinen/ihren Facetten 
(körperlich, mental, emotional und spirituell) respektiert und 
behandelt. 
Osteopathen/innen behandeln Menschen, nicht Krankheiten!

Physiotherapie

Die Physiotherapie beinhaltet einerseits die Vermeidung von 
Funktionsstörungen des Bewegungssystems, andererseits 
die Erhaltung, Verbesserung und Wiederherstellung der 
natürlichen Bewegungsabläufe, um den Menschen eine 
optimale individuelle Bewegungs- und Schmerzfreiheit bzw. 
weitestgehende Selbstständigkeit zu ermöglichen. 

Der Physiotherapie stehen dazu viele verschiedene 
Maßnahmen zur Verfügung: 
Genaue Befundung / Klassische Bewegungstherapie / 
Atemtherapie / Beckenbodentraining / Trainingstherapie  / 
Klassische Massage / Lymphdrainage / Fußreflexzonenmassage /  
Passives Durchbewegen / ...

cd eva gasser physiotherapeutin maurach a. achensee



postkartenfolder „beratung, training, coaching“  karin lindner

organisations- und managementberaterin
wirtschaftstrainerin

über mich

organisations- und managementberaterin
wirtschaftstrainerin

referenzen

organisations- und managementberaterin
wirtschaftstrainerin

training

organisations- und managementberaterin
wirtschaftstrainerin

coaching

organisations- und managementberaterin
wirtschaftstrainerin

beratung

organisations- und managementberaterin
wirtschaftstrainerin

philosophie

über ich ...

Wir glauben, Erfahrungen zu machen, 

aber die Erfahrungen machen uns.

Eugène Ionesco

Ich bin Unternehmensberaterin, Trainerin, Coach, Projektmanagerin 

... und Mutter von 3 Kindern.

Ich arbeite individuell – auch unkonventionell, vorrangig interaktiv und partnerschaftlich ...

und während unserer Zusammenarbeit bin ich Teil Ihres Teams.

Projektmanagement, Organisations- und Personalentwicklung, Unternehmenskonzeption, 

Mystery Shopper/Mystery Guest, Kommunikation, Verkauf, Franchise, Persönlichkeits-

bildung, Marketing, Trainings, Veranstaltungsorganisation, Sponsoring ...

badbichl 5, a 6121  baumkirchen, telefon +43/(0)664/42 10 299, beratung@karin-lindner.at, karin-lindner.at



direct mailing präsentation  ökostrom ag, wien



neujahrsmailing  bellutti planen
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ordination reichenauerstraße 33a, a-6020 innsbruck, telefon 0512/34 41 77

parkuhr für kurzparkzone vor der ordination  zahnärztin dr. margit lechner, vorher dzien



corporate design  schauspielschule sachers, innsbruck



c/o kulturgasthaus bierstindl

klostergasse 6, a 6020 innsbruck

fon 0043/512/56 12 67

info@schauspielschule-sachers.at

schauspielschule-sachers.at

c/o kulturgasthaus bierstindl

klostergasse 6, a 6020 innsbruck

fon 0043/512/56 12 67

info@schauspielschule-sachers.at

schauspielschule-sachers.at

walter sachers
leitung

c/o kulturgasthaus bierstindl
klostergasse 6, a 6020 innsbruck
fon 0043/512/56 12 67, mob 0043/664/200 58 79
info@schauspielschule-sachers.at,  schauspielschule-sachers.at

corporate design  schauspielschule sachers, innsbruck



Prozessorientierte Supervision. 

Beziehungen gestalten.

Familycounseling. 
Familienberatung.

corporate design, mag. robin menges – beziehungsweise



corporate design, IGfB Internationale Gesellschaft für Beziehungskompetenz
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corporate design lair agrar solutions

Hermann Mustermann

Musterstraße 25 

1234 Musterhausen

Angebot

01. März 2010

Lieber Herr Mustemann,

Lorper sum alit, quipsusto od tat, quipit, sed modio odoloreros nim ipit dolor se do 

consendre con veliquat, vent nismod mod te dolorper sisi te feu faccum volorer 

inibh euis niate tio commy nummodo oreet, qui ent ut illa facidunt nim in vero et 

luptat. Ut velenit do consend erostrud ex ea feugueriusci tat inim nos nonsed tat, 

venim incin velit lobore te erit iure velis adit ad et luptat wisi et, consed magna feuis 

dunt ullandip erostrud dolobor si. 

Duisim dit am aut nis nibh enit et vercipsum nullam dolor irit lamet alis num ea 

faccumsan vero ex ercipit in ut ent praestrud tating euis nonsectem nostio odit ipisit 

aut utatisit ent velent praestrud exer summy nostrud erostie magnim ipis dio od tate 

delestin henim vullam, volor sustrud magna facincipit venim augue magna alit wisis 

nim ipis nonsequipsum volore enit, vel ip exerius iliquisi ea feu facidunt ut dolor sit 

loreet alit laor se eu feum nos nonsequis am dolorper inismod doloborem vel ut aut 

adipisl ilit iril ullamet nulla consequ psuscin velit utatet la facidunt lore modip.

Olor iliquat dit nullandiatie dolore con vulla accum nullandre velit, volendigna 

facilissit at. Oborem quismod olobore vulputem ex euguerosto core magna 

faciliq uipsusc iduisim do consequat. Lor sectem aut luptat ad te volummo 

loreetue feugue dionsent equissecte delendreet essequisit am ad min estrud ex 

ea facipit utat vel ulputat. 

Mit freundlichen Grüßen

Florian Lair

Ertragreich ernten.

Florian Lair
Mittlere Hauptstraße 40
A 2425 Nickelsdorf, Austria

Mobil +43/(0)699/1947 2106
Telefon+43/(0)2146/123 456  
Fax +43/(0)2146/123 456-20   

info@agrarsolutions.com
www.agrarsolutions.com

UID ATU 123 45678

Bankverbindung

Musterbank, KTO 200114569, BLZ 20503 

IBAN AT632050300200114569 

BIC SPIHAT22

Florian Lair
Sales Manager

Mittlere Hauptstraße 40
A 2425 Nickelsdorf, Austria

Mobil +43/(0)699/1947 2106
Telefon+43/(0)2146/123 456  
Fax +43/(0)2146/123 456-20   

info@agrarsolutions.com
www.agrarsolutions.com

Ertragreich ernten.

Florian Lair
Mittlere Hauptstraße 40
A 2425 Nickelsdorf, Austria

Telefon+43/(0)2146/123 456  
Fax +43/(0)2146/123 456-20   

info@agrarsolutions.com
www.agrarsolutions.com

Ertragreich ernten.

Florian Lair

Mittlere Hauptstraße 40

A 2425 Nickelsdorf, Austria

Mobil +43/(0)699/1947 2106

Telefon+43/(0)2146/123 456  

Fax +43/(0)2146/123 456-20   

info@agrarsolutions.com

www.agrarsolutions.com

Ertragreich ernten.



corporate design, folder & website mountain wellness badefässer

badefass 
badespass
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2. Montessori-Frühjahrsforum 2010
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Intere
st!Jesper

Juul
Pubertät ist eine Tatsache – kein Problem

Abendvortrag mit Jesper Juul

Freitag, 19. März 2010 20.
00 Uhr, SOWI Aula

Abendkasse: EUR 13,-/10,- e
rmäßigt

Dieser Vortrag ist Teil des 2. Montessori-Frühjahrsforums 2010 

„Wertvolle Jugend“ – Herausforderung · Orientierung · Beziehung

mit Jesper Juul, David Kahn, Sabine Liebentritt, 

Manfred Zentner, Christiane Salvenmoser u. a.

19. – 21. M
ärz 2010, Fr. 15.00 Uhr – So. 14.00 Uhr

Zukunftszentrum Tirol, Universitätsstraße 15a, Innsbruck

Info & Anmeldung

www.montessori-innsbruck.at/veranstaltungen

fruehjahrsforum@montessori-innsbruck.at

Das Frühjahrsforum 2010 ist eine Veranstaltung des Verein Brückenpfeiler – Montessori Innsbruck in Kooperation mit dem Zukunftszentrum Tirol

veranstaltungs ausstattung 2. montessori frühjahrsforum 2010



corporate design relaunch und website montessori innsbruck

Verein Brückenpfeiler
Kindergruppe · Kindergarten · Schule

Pontlatzerstraße 38
6020 Innsbruck

Telefon & Fax 0512/396948
kinderhaus@montessori-innsbruck.at

montessori-innsbruck.at



corporate design sektion für hygiene und medizinische mikrobiologie – hmm



Seite 2

Lorper sum alit, quipsusto od tat, quipit, sed modio odoloreros nim ipit dolor 

se do consendre con veliquat, vent nismod mod te dolorper sisi te feu faccum 

volorer inibh euis niate tio commy nummodo oreet, qui ent ut illa facidunt nim 

in vero et luptat. Ut velenit do consend erostrud ex ea feugueriusci tat inim 

nos nonsed tat, venim incin velit lobore te erit iure velis adit ad et luptat wisi 

et, consed magna feuis dunt ullandip erostrud dolobor si.

Duisim dit am aut nis nibh enit et vercipsum nullam dolor irit lamet alis num 

ea faccumsan vero ex ercipit in ut ent praestrud tating euis nonsectem nostio 

odit ipisit aut utatisit ent velent praestrud exer summy nostrud erostie mag-

nim ipis dio od tate delestin henim vullam, volor sustrud magna facincipit ve-

nim augue magna alit wisis nim ipis nonsequipsum volore enit, vel ip exerius 

iliquisi ea feu facidunt ut dolor sit loreet alit laor se eu feum nos nonsequis am 

dolorper inismod doloborem vel ut aut adipisl ilit iril ullamet nulla consequ 

psuscin velit utatet la facidunt lore modip. Is aut praestrud eum diam. Ex eros 

ex etum nis niat. Lenibh euisis ad modit dolorem iriureet, si.

Ulputet, quating enibh er augait iure tat, vulpute mod et eugue feugiam am-

con henim amet autetum ipsumsandiam quat, sit ut iriuscidui bla feugait prat, 

consecte volobore deliquat, con vel dit ad eugiat in volobor am augait lutat.Ip 

eum inisl dolor sum diamet lore vullamet, si.

La corem irit illum augiamet acin henibh esequisim nonsequam, vulputem 

vendiat. Cillam zzriurem aliquis atinismod eril in eugait vullan vel endio et 

alis autet nim dolor atet luptat nim dunt praestis augiationsed tem velesse-

quat ipsummy nibh ea core facinis nibh eum in et lorerostis et ad ting euguer 

in ut luptati onsectem zzrit niam, velisit laore endre magnibh enim il euisci.

Mit freundlichen Grüßen

Mag. Uschi Klotz

Susanne Musterfrau

Musterstraße 25

1234 Musterhausen

Anfrage

Liebe Frau Musterfrau,

Lorper sum alit, quipsusto od tat, quipit, sed modio odoloreros nim ipit dolor 

se do consendre con veliquat, vent nismod mod te dolorper sisi te feu faccum 

volorer inibh euis niate tio commy nummodo oreet, qui ent ut illa facidunt nim 

in vero et luptat. Ut velenit do consend erostrud ex ea feugueriusci tat inim 

nos nonsed tat, venim incin velit lobore te erit iure velis adit ad et luptat wisi 

et, consed magna feuis dunt ullandip erostrud dolobor si.

Duisim dit am aut nis nibh enit et vercipsum nullam dolor irit lamet alis num 

ea faccumsan vero ex ercipit in ut ent praestrud tating euis nonsectem nostio 

odit ipisit aut utatisit ent velent praestrud exer summy nostrud erostie mag-

nim ipis dio od tate delestin henim vullam, volor sustrud magna facincipit ve-

nim augue magna alit wisis nim ipis nonsequipsum volore enit, vel ip exerius 

iliquisi ea feu facidunt ut dolor sit loreet alit laor se eu feum nos nonsequis am 

dolorper inismod doloborem vel ut aut adipisl ilit iril ullamet nulla consequ 

psuscin velit utatet la facidunt lore modip. Is aut praestrud eum diam. Ex eros 

ex etum nis niat. Lenibh euisis ad modit dolorem iriureet, si.

Ulputet, quating enibh er augait iure tat, vulpute mod et eugue feugiam am-

con henim amet autetum ipsumsandiam quat, sit ut iriuscidui bla feugait prat, 

consecte volobore deliquat, con vel dit ad eugiat in volobor am augait lutat.

Mit freundlichen Grüßen

Mag. Uschi Klotz

Gesundes Ötztal 
c/o Sportunion Tirol
Rennweg 8
A-6020 Innsbruck

Telefon 0512/58 64 51
Telefax 0512/58 21 56

willkommen@gesundes-oetztal.at
www.gesundes-oetztal.at

 
 

 
 

Gesundes Ötztal 
c/o Sportunion Tirol
Rennweg 8
A-6020 Innsbruck

Telefon 0512/58 64 51
Telefax 0512/58 21 56

willkommen@gesundes-oetztal.at
www.gesundes-oetztal.atMit freundlichen Grüßen

Mag. Uschi Klotz
Koordinatorin Gesundes Ötztal

Gesundes Ötztal c/o Sportunion Tirol
Rennweg 8, A-6020 Innsbruck
Telefon 0512/58 64 51
Telefax 0512/58 21 56

uschi.klotz@gesundes-oetztal.at
www.gesundes-oetztal.at

MMag. Christian Lettner
Geschäftsführer der Sportunion Tirol

Gesundes Ötztal c/o Sportunion Tirol
Rennweg 8, A-6020 Innsbruck
Telefon 0512/58 64 51
Telefax 0512/58 21 56

uschi.klotz@gesundes-oetztal.at
www.gesundes-oetztal.at

Mag.  Antonia Santner
Koordinatorin Gesundes Ötztal

Gesundes Ötztal c/o Sportunion Tirol
Rennweg 8, A-6020 Innsbruck
Telefon 0512/58 64 51
Telefax 0512/58 21 56

antonia.santer@gesundes-oetztal.at
www.gesundes-oetztal.at

corporate design „gesundes ötztal“ sportunion tirol



Herzlich willkommen!

Die Idee...
Borem dipisi elit, consectem iurero od eriliquisi blaoreet dip ea faccum zzrillam nibh cum. Liquis do 
ex et, conum zzril etumsandio enim zzriureet lore erci te dit euis alis augiatet pratet wisi. Essecte 
vent wissisisit laore con ut vent lut ad ea feu facinci el illutpatinim alismolorem nullumsandit nibh et 
praeseq uametueros acipsum sandrem velit augiamc ortions equisi Obore feugiatin volobor augue 
dit prat ut ex eugue molor aliquipit.  [mehr...]

Ein vielfältiges Bewegungsprogramm
Borem dipisi elit, consectem iurero od eriliquisi blaoreet dip ea faccum zzrillam nibh cum. Agnim ea 
aliquis augait prat, vent augait ut ullaorperit wis nullum aliquam conullum ini zzriurero consectem 
num quis dit amcommy nos nissequi tionsenibh exero odolor sit, quat irit wisi eratin ex exerostrud 
eu feu faci tat.
Iquismo dolore volent num dolent esto dip elis do dolore feugue dolor sequam quat. Magnim 
nullute magnisl ipit, vent wis ea consequat.  [mehr...]

Neues für die Kinder von unserem „hö hö“
Borem dipisi elit, consectem iurero od eriliquisi blaoreet dip ea faccum zzrillam nibh cum. 
elent lorem ex elit atem autat nos aut inim zzrit, sit velit volor accummo dolorem dolese consed 
ming eugiam vullaore conum quat. Duis dolutat ad magna faccum dolor se et ipisi.  Ut deliquatue 
mod duissi. Equatio doluptatet utpat. Xercil ullute eum velestin venim diam et nulput adio dolendre. 
[mehr...]

Unsere schönsten Bilder
Borem dipisi elit, consectem iurero od eriliquisi blaoreet dip ea faccum zzrillam nibh cum. Agnim ea 
aliquis augait prat, vent augait ut ullaorperit wis nullum aliquam conullum  
nullute magnisl ipit, vent wis ea consequat.  [mehr...]

>  Projekt  

>  Bewegungsangebot   

>  Forum   

>  Aktivitäten  

>  Partner   

>  Ausbildungen   

>  Bildgalerie

>  Organisation

>  Willkommen  

>  Downloads

Gesundes Ötztal
c/o Sportunion Tirol
Rennweg 8, A-6020 Innsbruck

Telefon 0512/58 64 51
Mobil 0676/821 41 770
Telefax 0512/58 21 56
 
willkommen@gesundes-oetztal.at
www.gesundes-oetztal.at

www.gesundes ötztal sportunion tirol
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EmpfängerIn

Faxnummer

Seiten
 

Datum

Bereff

Frau Mustefrau

+43/1/123 456 7

2

02. Mai 2008

Buchung

Faxnachricht

Liebe Frau Musterfrau,

Lorper sum alit, quipsusto od tat, quipit, sed modio odoloreros nim ipit 

dolor se do consendre con veliquat, vent nismod mod te dolorper sisi te feu 

faccum volorer inibh euis niate tio commy nummodo oreet, qui ent ut illa 

facidunt nim in vero et luptat. Ut velenit do consend erostrud ex ea feugue-

riusci tat inim nos nonsed tat, venim incin velit lobore te erit iure velis adit 

ad et luptat wisi et, consed magna feuis dunt ullandip erostrud dolobor si.

Duisim dit am aut nis nibh enit et vercipsum nullam dolor irit lamet alis 

num ea faccumsan vero ex ercipit in ut ent praestrud tating euis non-

sectem nostio odit ipisit aut utatisit ent velent praestrud exer summy no-

strud erostie magnim ipis dio od tate delestin henim vullam, volor sustrud 

magna facincip.

Mit freundlichen Grüßen

Nathalie Kröll

Nathalie & Walter
Bliem-Kröll

Ramsau Nr. 318
6284 Ramsau
tel/fax +43 (0)5282/55 1 77
mobil +43 (0)664/444 17 89

willkommen@brizerhaus.at
www.brizerhaus.at

Suasanne Musterfrau

Musterstraße 25

1234 Musterhausen

Anfrage

Liebe Frau Musterfrau,

Lorper sum alit, quipsusto od tat, quipit, sed modio odoloreros nim ipit 

dolor se do consendre con veliquat, vent nismod mod te dolorper sisi te feu 

faccum volorer inibh euis niate tio commy nummodo oreet, qui ent ut illa 

facidunt nim in vero et luptat. Ut velenit do consend erostrud ex ea feugue-

riusci tat inim nos nonsed tat, venim incin velit lobore te erit iure velis adit 

ad et luptat wisi et, consed magna feuis dunt ullandip erostrud dolobor si.

Duisim dit am aut nis nibh enit et vercipsum nullam dolor irit lamet alis 

num ea faccumsan vero ex ercipit in ut ent praestrud tating euis nonsectem 

nostio odit ipisit aut utatisit ent velent praestrud exer summy nostrud ero-

stie magnim ipis dio od tate delestin henim vullam, volor sustrud magna 

facincipit venim augue magna alit wisis nim ipis nonsequipsum volore 

enit, vel ip exerius iliquisi ea feu facidunt ut dolor sit loreet alit laor se eu 

feum nos nonsequis am dolorper inismod doloborem vel ut aut adipisl ilit 

iril ullamet nulla consequ psuscin velit utatet la facidunt lore modip.

Mit freundlichen Grüßen

Nathalie Kröll
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Nathalie & Walter
Bliem-Kröll

Ramsau Nr. 318
6284 Ramsau
tel/fax +43 (0)5282/55 1 77
mobil +43 (0)664/444 17 89

willkommen@brizerhaus.at
www.brizerhaus.at

Nathalie & Walter
Bliem-Kröll

Ramsau Nr. 318
6284 Ramsau
tel/fax +43 (0)5282/55 1 77
mobil +43 (0)664/444 17 89

willkommen@brizerhaus.at
www.brizerhaus.at
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Nathalie & Walter
Bliem-Kröll

Ramsau Nr. 318
6284 Ramsau
tel/fax +43 (0)5282/55 1 77
mobil +43 (0)664/444 17 89

willkommen@brizerhaus.at
www.brizerhaus.at
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cd „brizerhaus“– ferienwohnen



brizerhaus – ferien wohnen

http://www.brizerhaus.at
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Nathalie & Walter
Bliem-Kröll

Ramsau Nr. 318
6284 Ramsau
tel/fax +43(0)5282/55 1 77
mobil +43(0)664/444 17 89

willkommen@brizerhaus.at
www.brizerhaus.at

Ferien wohnen im Brizerhaus ...

Mitten im idyllischen Dorf Ramsau im 
Zillertal begrüßt Sie das Brizerhaus. 
Mit zahlreichen Architekturpreisen 
ausgezeichnet bietet Ihnen unser 
Haus das urspüngliche Ambiente ei-
nes traditionellen Bauernhauses in 
Synergie mit Stil und modernstem 
Komfort. Hochwertige Appartments 
für 4 bis 14 Personen lassen kei-
ne Wünsche offen. Genießen Sie den 
Abend in der Zirbenstube am Kachel-
ofen und nützen Sie Winter wie Som-
mer das vielfältige Freizeitangebot 
der wunderschönen Umgebung!

Herzlich Willkommen!

> Willkommen
> Film
> Anfrage
> Ferienzeit im Sommer
> Ferienzeit im Winter
> Interessante Links
> Architekturpreise
> Anreise & Impressum

> Amethyst > Dolomit > Bergkristall > Granat > Rosenquarz 

  www.brizerhaus.at brizerhaus, ramsau im zillertal



Unser Zentrum ist ruhig und zentral 
gelegen und in den hellen, freundlichen 
Räumlichkeiten können Sie entspannen 
und auftanken.

„Alles unter einem Dach“- individuelle 
Therapien, Ernährungsberatung, 
unterstützende Kurse und interessante 
Seminare. Unser Stärke liegt in der Ganz-
heitlichkeit, das heißt in der Verbindung 
von westlichen und östlichen Behand-
lungsmethoden und der indivuellen 
Gestaltung der Therapieeinheit.
Unsere Therapien und Behandlungen 
dienen dazu, den Körper zu stärken und 
zu unterstützen, im Sinne der Prävention 
und als Hilfe bei bereits bestehenden 

akuten oder chronischen Gesundheits-
problemen. Unser breites Spektrum an 
Behandlungen beinhaltet Physiotherapie, 
Sportphysiotherapie, Osteopathie, 
Massagen, Shiatsu, Klangmassagen und 
östliche Behandlungen wie Moxa und 
Schröpfen und Qi Gong Einzeltraining. 

Unser Schulungsangebot richtet sich 
an Menschen, die selber etwas für Ihre 
Gesundheit tun möchten und die mehr 
über die natürlichen Zusammenhänge 
von Mensch und Natur und das Zusam-
menspiel von Körper, Geist und Seele 
erfahren möchten. Wir unterstützen und 
bestärken Sie, Ihre Gesundheit und Ihr 
Leben in Ihre eigenen Hände zu nehmen. 

Willkommen in der BewusstseinsQuelle!
Die BewusstseinsQuelle ist ein Therapie- und Schulungszentrum 
für östliche und westliche Methoden unter ganzheitlichen Gesichtspunkten.

Seite 2

WillkommenWillkommen

Gelb 
Pantone 130U
CMYK  100 Y / 50 M

Violett
Pantone  254U
CMYK   50 C / 100 M

corporate design und folder  bewusstseinsquelle, innsbruck

Wir sind nicht nur verantwortlich für das, was wir tun, sondern auch für das, was wir nicht tun.  J. B. Molière 

Therapie- und Schulungszentrum



Strass im Zillertal
erwähnt 1112 n. Chr., 522 m Seehöhe, ca. 820 Einwohner

Pfarrkirche zum Heiligen Jakobus d. Ä./Deckengemälde Jakobus 
in der Maurenschlacht, Hochaltarbild Jakobus major, spätgotische 
Jakobusstatue im Altarraum, Wallfahrtskirche Maria Brettfall 
mit Kreuzweg, Rafflkapelle, Rotholzer Kirche Hl. Sebastian

Jakobsmuschelwappen am Gemeindehaus
alter Grenzstein aus dem Jahr 1755/vor dem Gemeindehaus
Dorfbrunnen von 1863/gegenüber der Kirche

Besonderer Hinweis
Rad-Haus beim Gemeindehaus (WCs, Trinkwasser, Info, 
Werkzeug, Verbandszeug, Fahrradtankstelle, usw.)

Weiterer Wegverlauf
Hauptweg: ca. 5 km nach Jenbach
Jakobsweg-Variante: über Maria Brettfall ca. 7,5 km nach 
Rotholz und weiter nach Jenbach

 

Zum Geleit auf den Weg:

„Der Weg ist das Ziel.“

Herzlich willkommen in Strass im Zillertal!

St. Johann 
i.T.

Jenbach

Stans
Vomp

Gnadenwald

Hall i.T.

Völs
Kematen

Inzing
Pfaffenhofen

Rietz

Stams

Silz
Haiming

Karrösten

Mils b.I.
Schönwies

Zams

Strengen

FlirschPettneu a.A.

St. Anton a.A.

Patsch

Ellbögen

Vals

Gries a.Br.
Brenner

Lienz
Dölsach

Fieberbrunn

Mariastein

Terfens

Imsterberg
Sautens Ötz

Pians

Sterzing

Franzensfeste Bruneck
Brixen

Südtirol (I)
OsttirolNordtirol

Bayern (D)

Salzburg 

Amlach

Tristach

Nikolsdorf

Leisach

Assling
Anras

Abfaltersbach
Strassen

Heinfels

Sillian

St. Ulrich
a. Pillersee

Waidring

St. Jakob 
in Haus

Kirchdorf-
Erpfendorf

Going 
a. W.K.

EllmauSöllWörgl

ItterKirchbichl

Kufstein

Kirchliche Bauten

Sehenswürdigkeiten

Langkampfen

Breitenbach

Angerberg

Kramsach

Rattenberg
Brixlegg

Reith 
i. A.

Strass i.Z.

Steinach a. Br.

Grins
Stanz b.L.

Landeck

Innsbruck

Furtnerhof, bei der Kirche, Tel. 05244/62167
Premhof, bei der Kirche, Tel. 05244/62165
Gästehaus Renzl, Nr. 7a, gegenüber Bahnhof, Tel. 05244/62151

Tourismusbüro Strass im Zillertal/im Gemeindehaus
Tel. 05244/63040, www.strassimzillertal.at

Pfons
Matrei a.Br.Mühlbachl

Vill
Igls

Rum 

Absam 

Interreg IIIa-Projekt. Gefördert durch die Europäische Union, 
„Europäischer Fonds für Regionale Entwicklung (EFRE)“ und 

das Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit.
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beschilderung  jakobsweg tirol



broschüre und postkarten package  jakobsweg tirol

    

Mariastein 575 m Seehöhe, ca. 280 Einwohner

Tiroler Unterland Mariastein Angerberg Tiroler Unterland 

Angerberg 510 m Seehöhe, ca. 1.665 Einwohner

Von Angerberg auf dem Bayrischen Jakobsweg ca. 5 km, auf 
dem Salzburger Jakobsweg ca. 2,5 km nach Breitenbach a. I.

Bereits im 8. Jh wurde das untere Inntal und damit 
sehr wahrscheinlich auch Angerberg besiedelt. Seine 
erste urkundliche Erwähnung findet sich Ende des 12. 
Jh anlässlich einer Schenkung als Engechterberch. 
Bei der Bestätigung dieser Schenkung durch Papst 
Cölestin III. 1195 lautete die Schreibweise Anegatter-
perge.Etwas östlich von Angerberg, in Angath, war 
lange Zeit das Zentrum der Innschifffahrt und des 
Schiffbaus in Tirol.

Pilgerherbergen
Z GLandgasthof Schlossblick

Tel. +43/(0)5332/56329
Z GGasthof Baumgarten

Tel. +43/(0)5332/56212
Z GGH Blick ins Inntal

Tel. +43/(0)5332/56389
ZPeter Moser

Tel. +43/(0)5332/56256

TVB Ferienregion Hohe Salve
Tel. +43/(0)5332/76007

Informationsbüro Angerberg
Tel. +43/(0)5332/56305

www.hohe-salve.com

Von Mariastein ca. 1 km nach Angerberg

Mariastein liegt nördlich von Wörgl auf der Anger-
bergterrasse am Fuß der Burg Mariastein. 
Die Burg wurde von den Herren von Freundsberg 1361 
als Burg Stein errichtet. Die Muttergottes und das 
Heilige Grab sind noch heute beliebte Wallfahrtsziele: 
Einer Legende nach soll Friedrich von Ilsung eine 
seit langem in der Burg verehrte Marienstatue aus 
Lindenholz nach Augsburg gebracht haben. Die Statue 
wurde aber von Engeln mehrmals auf wundersame 
Weise in die Burg zurückgebracht. Die Kunde von die-
sem Ereignis verbreitete sich rasch, worauf gläubige 
Pilger zum wundertätigen Marienbild zogen.

TVB Ferienregion Hohe Salve
Informationsbüro Mariastein
Tel. +43/(0)5332/56485
www.hohe-salve.com

Gemeindeamt Mariastein
Tel. +43/(0)5332/56476

5252

Auf dem Jakobsweg unterwegs durch Tirol.
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Pilgern. Wandern. Kultur. Gesundheit für Körper, Geist und Seele.

Blau = 100c 80m 0y 20k

Gelb = 0c 20m 100y 0k



Eine Etappe, schön wie „das Paradies“.
In der weiten Ebene der Felder mit einem faszinierenden 
Blick auf die Alpenkette im Süden zeigt sich der ganze 
Zauber des Alpenvorlandes. Entdecken Sie zwischen 
Irrsee und Wallersee was Künstler, Dichter und 
Schriftsteller seit Jahrzehnten so sehr schätzen: 
die Schönheit und Ruhe der Natur. 

Frankenmarkt eignet sich aufgrund seiner Lage 
und der Bahnverbindung bestens für den Beginn 
der Etappe. Der Jakobsweg führt direkt am 
Bahnhof vorbei. Auf dem unspektakulären, 
aber schönen Abschnitt, wandert man vorwiegend 
auf Nebenstraßen durch eine beeindruckende 
Landschaft. Auf dem leichten Weg ohne große 
An- oder Abstiege gelangt man so von Hof zu Hof 
zu einem ganz besonderen Kleinod. 
Die Hager St. Jakobus-Kapelle, die Jakob Hager
zum Dank für die unversehrte Rückkehr von 
seiner Pilgerreise 1738 nach Santiago de Compostela 
errichtete. Kurz danach wird der Blick frei gegeben 
auf den Wallersee und das dahinter liegende 
Alpenpanorama. Weiter geht es auf dem 
Jakobsweg direkt am Ostufer des Wallersees 
entlang. Der See lädt zu einer kurzen Rast und 
Erfrischung ein.

Tipp für Radfahrer: 
Zwischen Neufahrn (Ortsgebiet Neumarkt) und Fenning 
am Wallersee (Henndorf) müssen Radfahrer auf den 
beschilderten Wallersee-Rundweg ausweichen. Wer ab 
Henndorf auf der Route des gleichermaßen beschilderten 
Mozart-Radweges bleibt, passiert auf dem Weg nach 
Eugendorf die Filialkirche St. Jakob in Unzing.

Etappe 1a 
Frankenmarkt – Oberhofen – Neumarkt – Henndorf – Eugendorf 

11 km

12 km

4 km

8 km

Frankenmarkt – Eugendorf 
35 km/ca. 8,5 Stunden
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Auf dem Jakobsweg

durch das SalzburgerLand

Etappen, Orte und Betriebe
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Antoniuskapelle Söllheim Pfarrkirche Hl. Martin

Ausgrabungen weisen auf eine frühe Besiedelung 
des Ortes Hallwang durch die Römer hin. Direkt 
über dem Bad eines römischen Gutshofes aus 
dem 1./2. Jahrhundert wurde die erste Kirche des 
Ortes errichtet. Die heutige Form der Pfarrkirche 
zum Heiligen Martin entstand durch Barockisie-
rung am Ende des 17. Jahrhunderts. 

i Gemeindeamt A-5300 Hallwang
Tel. +43 (0)662/661957-0, Fax 661957-16
info@graml.at, www.hallwang.salzburg.at

Öffentlicher Trinkwasserbrunnen
Friedhof, Schulhof und Kirchplatz

Hallwang 523 m, 3.600 Einwohner

Z G Pilgerbetriebe Einkehr und Nächtigung

Pension Gut Kirchbichl****, Fam. Zipperer
Dorfstraße 22, Tel. +43(0)662/665900, Fax 665900-55
kontakt@landgasthaus-kirchbichl.at
www.landgasthaus-kirchbichl.at

Bergheim 439 m, 4.900 Einwohner

Die Gemeinde liegt am nördlichen Rand der Stadt 
Salzburg und wird von der Wallfahrtskirche 
Maria Plain überragt. (siehe nächste Seite)
Die Pfarrkirche St. Georg befindet sich 1,5 km 
weiter westlich und ist auf einem schönen Panora-
maweg ab Maria Plain, abseits des Jakobsweges, 
erreichbar. 

i Tourismusverband A-5101 Bergheim
Tel. +43 (0)662/454505, Fax 454505-75
info@bergheim-tourismus.at, www.bergheim-tourismus.at

                > im Ortszentrum Bergheim

               > Maria Plain: Brunnen im Kloster (bitte läuten)

               > in Kasern

Z Pilgerbetriebe Nächtigung

Haus Monika, Fam. Streitfellner, Mattseer Landesstraße 6
Tel/Fax +43(0)662/456644, www.bergheim-tourismus.at

Z G Pilgerbetriebe Einkehr und Nächtigung

Hotel Gasthof Maria Plain****, Fam. Moßhammer
Plainbergweg 41, Tel. +43(0)662/450701. Fax 450701-19
info@mariaplain.com, www.mariaplain.com

Gasthof Bräuwirt***, Fam. Schönbauer
Lengfelden 21, Tel. +43(0)662/452163-0, Fax 452163-53
gasthof@braeuwirt.at, www.braeuwirt.at

Gasthof Jägerwirt***, Fam. Schwaninger, Kasern 4
Tel. +43(0)662/452177, Fax 452177-43
info@jaegerwirt-salzburg.at, www.jaegerwirt-salzburg.at

Blick auf Salzburg Marterl am Weg Kalvarienberg Maria Plain

 cd jakobsweg salzburg/ folder, etappenfolder, inserate,etc. salzburgerland tourismus



cd-relaunch und diverse folder panorama royal bad häring

Körperbehandlungen & Massagen

Körperbehandlungen

Das Verwöhnprogramm 

für den Rücken 
Durch das Meersalzpeeling werden 
trockene und raue Stellen wieder 
samtweich. Nach der Tiefenreinigung 
entspannen Sie bei einer kühlenden 
und klärenden Maske.

30 min: € 36,00

Erfrischendes 

Fruchtschaumpeeling 
Das vitalisierende, fruchtige Enzym-
peeling aus Extrakten von Johannis-
beere, Elsbeere und Apfel befreit Ihre 
Haut von Trockenheit. Anschließend 
wird Ihr Körper mit einer Vitamin-
Powerpackung verwöhnt.

60 min: € 74,00

Maritime Algen Behandlung
Gönnen Sie sich eine wohltuende 
Behandlung mit der Kraft des Meeres! 
Mit einem angenehmen Gel Peeling 
bereiten wir die Haut auf ein wahres 
Feuchtigkeitsbad aus Algen und Meeres-
mineralien vor.

90 min: € 87,00

Ganzkörper-Meersalz Peeling
Für eine wunderbar glatte Haut.
Mit Salbung.

50 min: € 64,00

Teilkörpermassagen
Klassische Rückenmassage 
(25 min) € 32,00 
Sportmassage (20 min) € 30,00
Fußrefl exzonenmassage 
(25 min) � € 36,00
Fußrefl exzonenmassage 
(40 min)  �  € 52,00
Aromarelax-Teilmassage 
(25 min)  � € 36,00
Teil-Lymphdrainage 
(30 min) � € 38,00 

Ganzkörpermassagen
Klassische Ganzkörpermassage
(50 min) € 58,00
Aromarelaxmassage (50 min) € 64,00
Lymphdrainage (50 min) € 58,00

Kombinationsmassagen
Kopf- und Gesichtsmassage 
inkl. Maske (50 min) € 64,00
Lymphdrainage Beine 
und Bauchmassage (50 min) € 64,00
Aromarelax Rücken- und 
Fussmassage (50 min) € 64,00



                
 das wäre dir mit alpquell nicht passiert.

präsentation „das wäre dir mit alpquell nicht passiert“  alpquell



hochzeitseinladung „mama & papa heiraten“



Während Sie den internationalen Markt sondieren ...
plant Ihr/e Unternehmensberater/in die strategische Zukunft Ihres Unternehmens.
Ihr/e IT-Spezialist/in hat die innovative Lösung für effiziente Informationstechnologie,
und Ihr/e Buchhalter/in erledigt Buchhaltung und Personalverrechnung.
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UBIT Tirol
Unternehmensberatung
Informationstechnologie
Buchhaltung

Weitere Infos unter 05 90 90 5-12 81 aus ganz Tirol zum Ortstarif oder auf www.serviceplace.at und www.incite.at

Während Sie Ihre soziale Kompetenz stärken ...
plant Ihr/e Unternehmensberater/in die strategische Zukunft Ihres Unternehmens.
Ihr/e IT-Spezialist/in hat die innovative Lösung für effiziente Informationstechnologie,
und Ihr/e Buchhalter/in erledigt Buchhaltung und Personalverrechnung.
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UBIT Tirol
Unternehmensberatung
Informationstechnologie
Buchhaltung

Weitere Infos unter 05 90 90 5-12 81 aus ganz Tirol zum Ortstarif oder auf www.serviceplace.at und www.incite.at

Während Sie Ihre Führungskompetenz fördern ...
plant Ihr/e Unternehmensberater/in die strategische Zukunft Ihres Unternehmens.
Ihr/e IT-Spezialist/in hat die innovative Lösung für effiziente Informationstechnologie,
und Ihr/e Buchhalter/in erledigt Buchhaltung und Personalverrechnung.

UBIT Tirol
Unternehmensberatung
Informationstechnologie
Buchhaltung
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Weitere Infos unter 05 90 90 5-12 81 aus ganz Tirol zum Ortstarif oder auf www.serviceplace.at und www.incite.at

kampagne 2007 „mehr zeit für wichtiges“  fachgruppe ubit, wk tirol



einladung zur fachgruppentagung  fachgruppe ubit, wk tirol



markenentwicklung ischler lebkuchen  „franz tausch“ 



patrizia pichler.
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postkartenserie „durch trauer zur lebendigkeit“ patrizia pichler, lebens- und trauerbegleiterin



free to be
The Bergell Project

The Bergell Project
free to be

Dieser Film ist nur für private, nicht kommerzielle Vorführung freigegeben. 
Überspielung, Tausch oder Vervielfältigung, öffentliche Vorführung und Sendung oder sonstige gewerbliche 
Nutzung oder deren Duldung sind untersagt und werden zivil- und strafrechtlich verfolgt. 
© Package fraufi scher.com. Im Vertrieb der Freiliuftdoku. © Freiluftdoku. All rights reserved. 

© Pics by alexkaiser.at

Runningtime: ca. 32 min. 

Additional: ca. 40 min. Bonusmaterial

Audio: stereo 

Language: German

Format: PAL 16 : 9 

Location: Switzerland

Actors:            Lorraine Huber

                                           Mike Schönherr

                             Martin „McFly“ Winkler

Director: Harry Putz

Producer: Alex Kaiser

Copyright 08: Alex Kaiser, Harry Putz 

Die einen nennen es Freeriding, die anderen Extremsport!
Die Sportler selbst unterstreichen den Begriff FREE, denn es geht ihnen in erster Linie um die Freiheit.
Doch wo genau liegt die Wahrheit in diesem Begriff. Wo liegt die Freiheit in einer Welt des Big-Brother.
Die Sportler bewegen sich auch in der Welt der Kameras und Sponsoren die ein - Ihr - „Image“ kreieren.

In der Abgeschiedenheit der Berge erleben wir die Welt fernab von solch vorgefassten Meinungen und Wegen.
Sich selbst und ihrem Können überlassen, tauchen die drei Athleten Lorraine Huber, Martin „McFly“ Winkler 
und Speedfl yer Mike Schönherr in ein Abenteuer mit ungewissem Ausgang. Sie lernen sich kennen,
teilen Freude und Ängste bei Ihren abenteuerlichen Fahrten durch die eisigen Flanken der 
Bergeller Berge. Auf der Suche nach Gemeinsamkeiten kommt es zur Begegnung von 
„Fahren“ und „Fliegen“. Höhepunkt ist die Befahrung der 3.366 m hohen 
Cima di Rosso und die Wahrheit über die Freiheit!

FREILUFTDOKU PRESENTS, PRODUCER ALEX KAISER DIRECTOR/CAMERA HARRY PUTZ 
SKIERS LORRAINE HUBER AND MARTIN „MCFLY“ WINKLER SPEEDFLYER MIKE SCHOENHERR 

CAMERA STEFAN KRÖSBACHER AND BELINDA REINHARDT ARTDIRECTION LEYLA PIROUZI 
MUSIK MCFLY, TOMMIU AND OTHERS, ANIMATION/COLOR/DVD-AUTHORING STEFAN KRÖSBACHER

Supported by:

© 2008 fre
ilu

ftd
oku al

ex k
ais

er
, h

ar
ry

 pu
tz

. T
he

 co
py

rig
ht

 o
f t

he
 e

nt
ire

 p
ro

du
ct

io
n 

an
d 

ar
tw

or
k i

s o
wn

ed
 b

y f
re

ilu
ft

do
ku

. U
na

ut
or

ise
d co

pying, h
irin

g, le
nding, public performance and brodcasting prohibited. All rights reserved. Made in the EU.

The Bergell Projectfree to 
be

dvd artwork „free to be“ freiluftdoku



cd, folder, website und seminarprogramme lebensquelle krapfenhof, finkenberg

Seite  11

Essen hält Leib und Seele zusammen

Bei deinem Aufenthalt in unserem Haus bekommst du zwei  
schmackhafte und gesunde Mahlzeiten (Frühstück/Brunch und 
Abendessen) aus unserer Vollwertküche. Wir verwenden 
ausschließlich natürliche Produkte, und jedes Essen wird mit 
Liebe und Sorgfalt zubereitet.

Der Ansatz der Vollwert-Ernährung ist ganzheitlich, 
die Lebensmittel sollen nicht nur gesund sein für den Verbraucher, 
sondern auch umwelt- und sozialverträglich in der Herstellung. 
Erzeugnisse aus ökologischer Landwirtschaft und regionaler 
Herkunft haben Priorität. Der Verzicht auf überf lüssige 
Verpackungen, die Schonung der Ressourcen und soziale Gerechtigkeit 
durch weltweit fairen Handel sind uns ebenfalls zentrale Anliegen.

Die Mahlzeiten finden je nach Wetter im Frühstücksraum oder 
auf unserer Terrasse statt.

Seite �	

www.krapfenhof.at



leo corbinian
*12. november 2004, 16:59

54 cm, 3.800 g

© fraufischer* & partner

geburtsanzeige „neu“ leo, november 2004



marie caecilia
*19. januar 2008, 05:59

54 cm, 3.970 g

© fraufischer*

partner & sohn

geburtsanzeige „neu“ marie, januar 2008



marie caecilia
*19. januar 2008, 05:59

54 cm, 3.970 g

© fraufischer*

partner & sohn

lenz kassian
*30. juni 2009, 11:15

50 cm, 3.420 g

© fraufischer*

 & famliy

geburtsanzeige „neu“ lenz, juni 2009



marie caecilia
*19. januar 2008, 05:59

54 cm, 3.970 g

© fraufischer*

partner & sohn

luis vitus
*24. mai 2013, 09:58

52 cm, 4.200 g

© die krösbacherin*

 & famliy

geburtsanzeige „neu“ luis, mai 2013



hochzeitseinladung „wir heiwissen“, juni 2012

*nach 9∞ jahren und 
mit 3 kindern müssen wir 

nicht mehr „raten“ ...



weihnachtsmailing 2007 lebkuchen-fraufischer*



büro für visuelle kommunikation

* julia fischer
dörferstraße 29, at 6065 thaur

telefon 0699/11 203 302
fax 05223/49 29 66

mail@fraufischer.com
fraufischer.com

minilicht

das fraufischer* minilicht

Bitte die Lasche von Außen in den Schlitz stecken, 
sodass ein Zylinder entsteht.
Dann das Teelicht anzünden und den Zylinder darüber stellen.

Bitte das fraufischer* minilicht
außerhalb der Reichweite von Kindern aufstellen 
und nicht unbeaufsichtigt brennen lassen.

weihnachtsmailing 2006 „minilicht“ fraufischer*



weihnachtsmailing 2005 „weihnachtsbäckerei“ fraufischer*



büro für visuelle kommunikation

* julia krösbacher
dörferstraße 29, 6065 thaur

telefon 0699/11 203 302
mail@diekroesbacherin.com

diekroesbacherin.com


